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Anmeldung

 
Historisch wertvolle

Dachwerke in
UNESCO-Weltkulturerbe-Zonen

 

GRAZER HOLZBAU-
SONDERFACHTAGUNG

2. GraHSoFT’11

 Technische Universität Graz
Inffeldgasse 18, 8010 Graz

20. Mai 2011
308  Uhr, Hörsaal i1       

Anmeldungen per E-Mail bzw. per Fax bis 9. Mai 2011

Teilnahmegebühr: € 250,- (Studenten € 50,-), exkl. MwSt 
Eine Stornierung ist bis zum 09.05.2011 kostenlos, danach 
werden 50% der Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt. 

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Tagungsunterlagen sowie 
Buffet und Getränke.

Bankverbindung
Kto.-Nr.: 202729200
BLZ: 38000 RLB
IBAN: AT26 3800000202729200
BIC: RZSTAT2G



Programm

30 00
08  - 09 Registrierung

00 15
09  - 09 Begrüßung durch den Bürgermeister, S. Nagl, B. Werle

Stadtbaudirektor und die Mitveranstalter O. Beer
G. Schickhofer

15 45
09  - 09 Bedeutung und Aufgaben des BDA,

von UNESCO und ICOMOS W. Lipp

45 15
09  - 10 UNESCO-WKE Puebla,

Bestandserfassung und -analyse mit besonderem 
Augenmerk auf historische Holzkonstruktionen D. Bühler

15 45
10  - 10 UNESCO-WKE Bamberg,

Bauforschung an historischen Dachwerken M. Schuller

45 15
10  - 11 Kaffeepause

15 45
11  - 11 UNESCO-WKE Florenz,

Ancient roof structures of Florence M. Fioravanti

45 15
11  - 12 UNESCO-WKE Graz,

Aktivitäten zur Bestandserhaltung und Überblick zum 
Projekt 'D(N)achhaltigkeit Graz' G. Schickhofer | B. Werle

15 30
12  - 13 Mittagspause – Buffet auf Einladung der Landesinnung 

Holzbau Steiermark

30 00
13  - 14 Historische Dachwerke – Entwicklungsgeschichte, 

Typologie und Tragwirkung J. Zehetgruber

00 30
14  - 14 Sind historische Dachwerke berechenbar? R. Görlacher

30 00 14 - 15 Modellbildung historischer Dachwerke W. Seim | H. Koch

00 30 15  - 15 Kaffeepause

30 15
15  - 16 Instandsetzung der 

Johanniskirche in Göttingen J. Götz

15 00 16  - 17 Bestandserfassungen und Zustandsbericht 
von Dachwerken im UNESCO-WKE Graz G. Silly

00 00
17  - 18 Musterdetails und 

Instandsetzungsbeispiele A. Meisel | J. König | O. Beer

00 30
18  - 18 Diskussion | Resümee und Abschluss G. Schickhofer

Referenten

DI
Oskar BEER
Landesinnungsmeister,  Graz

Dr. 
Dirk BÜHLER
Hauptabteilung Ausstellungen - Technik 
Deutsches Museum, München 

Univ.-Prof. Dr. techn. 
Marco FIORAVANTI
Univ. degli Studi di Firenze

Dr.-Ing.
Rainer GÖRLACHER
Holzbau und Baukonstruktionen,
Karlsruher Institut für Technologie (KIT),
Karlsruhe

DI
Jürgen GÖTZ
Ingenieurbüro DI Götz & Ilsemann, 
Hildesheim

DI 
Heiko KOCH
HAZ Beratende Ingenieure
für das Bauwesen, Kassel

Ing.
Josef KÖNIG
König & Gruber Zimmerei GmbH,
St. Radegund

Hofrat Univ.-Prof. Dr. phil.
Wilfried LIPP
Präsident ICOMOS Österreich, Linz

Motivation

DDI 
Andreas MEISEL

Institut für Holzbau und 
Holztechnologie, 

Doktorand der TU Graz

DI Mag.
Bertram WERLE

UNESCO Welterbe-Koordinationsstelle
Stadtbaudirektion Graz

Univ.-Prof. DI Dr. techn. 
Gerhard SCHICKHOFER

Institut für Holzbau und 
Holztechnologie, TU Graz

Prof. Dr.-Ing. 
Manfred SCHULLER

Lehrstuhl für Baugeschichte, Historische
Bauforschung und Denkmalpflege,

TU München

Univ.-Prof. Dr.-Ing.
Werner SEIM

Fachgebiet Bauwerkserhaltung und Holzbau,
Universität Kassel

DI 
Gregor SILLY

holz.bau forschungs gmbh

DI
Johann ZEHETGRUBER

Ziviltechniker für Bauwesen, Zwettl

Veranstalter 
Institut für Holzbau und Holztechnologie, TU Graz
Stadt Graz | Stadtbaudirektion

Mitveranstalter und Partner
holz.bau forschungs GmbH
Zukunftsfonds Steiermark (Fördergeber)
Landesinnung Holzbau Steiermark 

Im Dezember 1999 wurde das städtebauliche Ensemble "Historische  
Altstadt Graz" mit ihrer einzigartigen Dachlandschaft von der UNESCO 
zum Weltkulturerbe (WKE) erhoben. Diese Auszeichnung ist mit einer 
großen Verantwortung im Umgang mit dieser historisch wertvollen Bau-
substanz verbunden. Wesentlich hierfür ist einerseits die Kenntnis über 
die Schutzwürdigkeit und die damit verbundenen Werte, andererseits 
die Kenntnis des Zustandes der Dachdeckung und des Dachtragwerks. 
Instandhaltungsmaßnahmen (Inspektion, Wartung, Instandsetzung, 
Verbesserung gemäß DIN 31051:2003), welche in angemessenen Inter-
vallen durchzuführen sind, kommen besonderer Bedeutung zu. Für effi-
ziente und zielgerichtete Inspektionen müssen den Ausführenden die 
typischen Schwachpunkte und Schadensbilder historischer Dachstühle 
bekannt sein. Instandsetzungen als auch Tragwerksveränderungen 
erfordern viel Erfahrung und Wissen über die geschichtliche Entwick-
lung und Tragwirkung historischer Dachstühle.

Das Institut für Holzbau und Holztechnologie liefert unter anderem im 
Forschungsprojekt D(N)achhaltigkeit Graz einen wesentlichen Beitrag 
für die Erhaltung der, die Grazer Dachlandschaft tragenden, histori-
schen Dachkonstruktionen. So wurden bisher 35 Erfassungen, davon 
10 detaillierte Bestands- und Schadenserfassungen, von historischen 
Dachtragwerken durchgeführt. Aufbauend auf den Erkenntnissen aus 
den Erfassungen werden in weiterer Folge Wartungs- und Inspektions-
pläne erarbeitet. Die zweckdienliche Bauzustandserfassung mit 
Schwerpunkt auf die Modellbildung ist ein weiterer Schwerpunkt des 
Forschungsprojektes. Musterdetaillösungen für die Instandsetzung von 
geschädigten Tragwerken bzw. Tragwerksgliedern werden in Zusam-
menarbeit mit Zimmermeistern erarbeitet. Alle Ergebnisse dieser Arbei-
ten werden zum Zeitpunkt der Tagung vorliegen und präsentiert.

Die 2. Grazer Holzbau-Sonderfachtagung versucht einen großen Bogen 
zu spannen, beginnend von Fragestellungen betreffend der Aufgaben 
und Wertmaßstäbe im Denkmalschutz, über die Bauforschung, zahlrei-
chen Bestands- und Schadensanalysen historischer Dachwerke bis hin 
zur Ausführung von Instandsetzungskonzepten in Österreich und 
Deutschland. Zudem werden zimmermanns- und ingenieurmäßige Mus-
terdetaillösungen für die Instandsetzung historischer Dachwerke erläu-
tert und auf deren Bemessung eingegangen.

(angefragt)
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